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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TuS 1872 Schwanheim : TS FFM Heddernheim 
Samstag, 25.03.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS 1872 Schwanheim

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf der TuS 1872 Schwanheim am Samstag, den 25. März
im 19. Saisonspiel auf den TS FFM Heddernheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Danny
Fehrens. Auffällig war, dass der TuS 1872 Schwanheim diese Partie mit einem und der TS FFM
Heddernheim mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Fehrens / Becker überzeugten im Match gegen Krause / Klo, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Dogru / Sulic konnten im Spiel gegen Jeyaseelan /
Hocker einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Kippels /
Desch gewannen wenig später ihr Spiel gegen Kaurin / Benndorf überzeugend mit 11:8, 14:12, 11:5.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Danny Fehrens machte mit Ivan Kaurin beim 11:5, 11:7, 11:2 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Daniel Becker und Bastian
Krause, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Becker seine eindeutige Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Wenig Chancen ließ indes Bülent Dogru beim 11:4, 11:2, 11:5 seinem
Gegner Julian Hocker. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Johann Jeyaseelan war der
Gastgeber Frederick Kippels, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im
Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Marc Xavier Desch machte mit Björn Klos beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Edvin Sulic und Joachim Benndorf entschieden, das Edvin Sulic letztendlich gewann. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1872 Schwanheim und des TS FFM
Heddernheim. Eher wenig Gegenwehr bekam Danny Fehrens bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Bastian Krause. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Fehrens nun bei 19:10. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TuS 1872 Schwanheim nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die DJK-SG 1929 Zeilsheim am 31.03.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TS FFM Heddernheim wird nach nun 6 Niederlagen in
Serie im nächsten Spiel am 01.04.2023 gegen den TV Eschersheim 1895 III erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 TuS 1872 Schwanheim

Doppel: Fehrens / Becker 1:0, Dogru / Sulic 1:0, Kippels / Desch 1:0 
Einzel: D. Fehrens 2:0, D. Becker 0:1, B. Dogru 1:0, F. Kippels 1:0, M. Desch 1:0, E. Sulic 1:0 

 TS FFM Heddernheim
Doppel: Jeyaseelan / Hocker 0:1, Krause / Klos 0:1, Kaurin / Benndorf 0:1 
Einzel: B. Krause 1:1, I. Kaurin 0:1, J. Jeyaseelan 0:1, J. Hocker 0:1, J. Benndorf 0:1, B. Klos 0:1
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